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8. Schwammerlturm Blitzturnier
(Bericht: Karl-Heinz Schein)
Am Nationalfeiertag fand das 8. Leobner Schwammerlturmturnier im Restaurant Gösser Bräu statt. Mit 58 TeilnehmerInnen blieb das Teilnehmerfeld quantitav etwas unter den Erwartungen zurück, es verlief aber –gleich wie alle anderen bisherigen Schwammerltumturniere – in einer betont freundschaftlich familiären Atmosphäre.

Die beiden Favoriten, IM Diermayer und FM Dietmayer-Kräutler machten sich den Sieg untereinander aus, wobei letztendlich Diermayer das bessere Ende für sich hatte. Nach dem 3. Rang von Martin Riedner ist der 4. Platz für Barbara Schink die eigentliche Überraschung des Turniers. Sie ließ viele arrivierte Blitzer hinter sich und landete mit 9,5 aus 13 ein tolles Resultat.

Endstand:

	Rg.
	
	Name
	Elo
	Verein/Ort
	Pkt.
	 Wtg1 

	1
	IM
	Diermair Andreas
	2370
	Frauental
	12,0
	109,0

	2
	FM
	Dietmayer-Kraeutler Marco
	2278
	Leoben
	11,0
	105,0

	3
	MK
	Riedner Martin
	2103
	Esv Austria Graz
	10,0
	107,0

	4
	
	Schink Barbara
	2040
	Strassenbahn Graz
	9,5
	106,0

	5
	
	Teuschler Alois Mag.
	2039
	Postsportverein Graz
	9,0
	108,5

	6
	
	Peinhopf Rene
	2012
	Spg.kindberg/Phoenix
	8,0
	106,5

	7
	
	Mueller Helmut
	1847
	Spg. Zeltweg-Knittelfeld
	8,0
	105,0

	8
	
	Wagner Oliver
	1996
	Leoben
	8,0
	102,5

	9
	NM
	Schein Karl-Heinz Mag.
	2169
	Leoben
	8,0
	97,0

	10
	
	Schnabel Josef
	2001
	Frauental
	8,0
	91,5


58 Teilnehmer/innen
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Überraschungsfrau Barbara Schink und 
Turniersieger Andreas Diermair
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Karl-Heinz Schein mit Sohn Alexander, 
Riedner, Diermair, Dietmayer-Kräutler
Kreis Graz – Duell an der Spitze
(Bericht: Hugo Teuschler)
Schachfreunde und Straßenbahn duellieren sich um den Aufstieg in die Landesliga.
Immerhin 4 Runden hat es in der heurigen Meisterschaftssaison gedauert, bis sich die Favoriten vom restlichen Feld absetzen konnten. In der 4. Runde feierten Austria (6:2 gegen SCIn2games.net), Schachfreunde, Straßenbahn und Styria (jeweils 7:1 gegen Gratkorn, Uhrturm und Lieboch/GKB-Url) Kantersiege und ließen das übrige Feld bereits weiter hinter sich zurück. Besonders spannend verspricht das Duell zwischen den Schachfreunden und Straßenbahn um den Wiederaufstieg in die Landesliga zu werden. Beide Teams sind ja im Vorjahr aus der Landesliga abgestiegen – aber nur 1 Team kann heuer wieder aufsteigen! 
Nach 4 Runden liegen die Schachfreunde und Straßenbahn mit 22,5 Punkten an der Tabellenspitze. In der nächsten Runde, am 7.11. kommt es im Landessportzentrum um 19:00 Uhr zum wohl entscheidenden Duell dieser beiden Teams. Aufgrund des deutlich schwereren Restprogramms steht dabei Straßenbahn schon gehörig unter Druck und braucht einen klaren Sieg, um noch weiter im Rennen zu bleiben. Austria und Styria, die beide schon Mannschaften in der Landesliga haben, hoffen auf ein knappes Ergebnis, um mit hohen Siegen ihrerseits vorbeiziehen zu können. 

Die 4. Runde brachte aber auch im Abstiegskampf eine Überraschung, die bis dahin abgeschlagenen Eggenberger gewannen ihr Match gegen Deutschfeistritz überraschend klar mit 5,5:2,5 und haben damit zur Schachgesellschaft aufgeschlossen.

	4. Runde am 24.10.2008 um 19:00

	Nr.
	Team
	Team
	Erg.
	:
	Erg.

	1
	  Strassenbahn Graz
	  Grazer Uhrturm
	7
	:
	1

	2
	  Deutschfeistritz
	  Graz-Eggenberg
	2½
	:
	5½

	3
	  Styria Graz
	  Spg. Lieboch/Gkb-Url
	7
	:
	1

	4
	  Schachgesellschaft Graz
	  Postsportverein Graz
	4
	:
	4

	5
	  Esv Austria Graz
	  SC In2games.net
	6
	:
	2

	6
	  Gratkorn
	  Schachfreunde Graz
	1
	:
	7


Stand nach der 4. Runde
	Rg.
	Team
	Anz
	  + 
	  = 
	  - 
	 Wtg1 
	 Wtg2 

	1
	Schachfreunde Graz
	4
	3
	1
	0
	22,5
	7

	2
	Strassenbahn Graz
	4
	3
	0
	1
	22,5
	6

	3
	Styria Graz
	4
	3
	0
	1
	20,0
	6

	4
	Esv Austria Graz
	4
	3
	1
	0
	19,0
	7

	5
	Grazer Uhrturm
	4
	2
	1
	1
	15,0
	5

	6
	SC In2games.net
	4
	1
	1
	2
	15,0
	3

	7
	Spg. Lieboch/Gkb-Url
	4
	1
	1
	2
	15,0
	3

	8
	Deutschfeistritz
	4
	1
	1
	2
	14,5
	3

	9
	Postsportverein Graz
	4
	1
	1
	2
	14,5
	3

	10
	Gratkorn
	4
	1
	0
	3
	12,0
	2

	11
	Graz-Eggenberg
	4
	1
	0
	3
	11,0
	2

	12
	Schachgesellschaft Graz
	4
	0
	1
	3
	11,0
	1


Simultanvorstellung in Liezen

Als überaus ambitionierter Simultanspieler erwies sich der ungarische Schach-Großmeister Zoltan Ribli bei der Veranstaltung des Schachverein Liezen zum 60 Jahr-Jubiläum. 

Terminüberschneidungen und herrliches Wanderwetter ließen eher bescheiden 14 Spieler antreten. So hatte der ehemalige Weltranglisten-Fünfte Zoltan Ribli, der auch Trainer des österreichischen Hoffungskaders ist, leichtes Spiel und gab kein einziges Unentschieden ab.
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